
BUNDESMINISTERIUM 
FÜR 

n - 4~tf Cia: Beilagea EU den Stenograpllischen Protolwl1cn 

des Natäoo.aIratcs XV. Geseuge~os5puiodc 

AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 

Z1. 0.22.02.1/8-IV.1/80 

Schriftliche Anfrage der Abge­
ordneten zum Nationalrat Diplo-Vwo 
Dr. STIX und Genossen betreffend 
Zollamt Brenner; Verhalten der italie­
nischen Zollbeamten 
(Nr. 834 J-NR/80) 

An den 

WIEN, 

"ISS/AB 

1980 "'12a 1 2· 
:zu f..31.J IJ 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wie n 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dipl.-Vwo Dr o STIX 

und Genossen haben am 60 November 1980 unter Zl. 834 J-NR/80 

an mich eine schriftliche Anfrage betreffend Zollamt Brenner 

- Verhalten der italienischen Zollbeamten - gerichtet, welche 

folgenden Wortlaut hat: 

1. Wurden die in dem von der Tiroler Tageszeitung abgedruckten 

Leserbrief erhobenen Vorwürfe bereits eingehend geprüft -

~nd, wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

2. Für den Fall daß diese Prüfung die Richtigkeit der gegenständ­

lichen Behauptungen ergeben haben sollte: Zu welchen Schritten 

sahen Sie sich bereits veranlaßt, bzwo was wird in der wei­

teren Folge noch unternommen werden? 

Ich beehre mich,die Anfrage wie folgt zu beantworten: 

ad 1) Der Leserbrief in der Tiroler Tageszeitung vom 310 10. 1980 

befaßt sich mit der behaupteten Mißhandlung eines öster­

reichischen Staatsbürgers am 26. Oktober 1980 am italieni­

schen Zollamt Brennerpaß einerseits und mit dem Verhalten 
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österreichischer Zollwacheorgane andererseits. Das Bun­

desministerium für Auswärtige Angelegenheiten wurde mit 

dieser Angelegenheit vor der parlamentarischen Anfrage 

nicht befaßt. Eine Zuständigkeit des Bundesministeriums 

für Auswärtige Angelegenheiten ist nur hinsichtlich der 

behaupteten Mißhandlung durch ein italienisches Grenzorgan 

gegeben .. 

Aufgrund der parlamentarischen Anfrage wurden die Bun­

desministerien für Inneres und für Finanzen zwecks Klä­

rung des Sach~erhalts um Stellungnahme zu den Ausführungen 

im Leserbrief gebeteno Aus den von diesen M~nisterien über­

miteelten Berichten der Finanzlandesdirektion für Tirol 

bzwo des Zollamtes Brennerpaß geht hervor, daß am 30. Okto­

ber 1980 eine Aussprache mit dem Kommandanten der italie­

ni~chen Finanzwache stattgefunden hat. In dem Bericht des 

Zollamtes Brennerpaß vom 6. November 1980, der in einer 

Stellungnahme der Finanzlandesdirektion für Tirol in der 

"Tiroler Tageszeitung" vom 12 .. November 1980 in seinen 

wesentlichen Passagen wiedergegeben wurde, wird hiezu unter 

anderem folgendes ausgeführt: 

"In einer Aussprache mit Herrn Capitano Avanzini wurde 

von ihm bestätigt, daß bedauerlicherweise an diesem Vor­

fall ein Angehöriger der ita~ienischen Finanzwache - der 

betrunken, aber nicht im Dienst war - beteiligt gewesen 

wäre .. Nach seinen Ermittlungen soll sich die ganze Ange­

legenheit jedoch anders abgespielt haben. Zwischen dem 

jungen Mann - angeblich ebenfalls betrunken - und dem 

Finanziere soll es während eines kurzen Aufenthaltes des 

Reisebusses, wegen einer angeblich abgebrochenen Auto­

antenne~ zu einer Schlägerei gekommen sein? und zwar im 

Dorf Brenner. Der Finanziere sei dem abfahrenden Bus bis 

zur Grenz.e nachgefahren und habe dort versucht, nochmals 

in den Bus zu kommen. Eine weitere Streiterei sei nur da­

durch verhindert worden, daß der Bus über die Grenze weiter­

geleitet wurde .. 
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Der Capitano bedauerte den Vorfall und wies darauf hin, 

daß gegen den Beamten bereits Anzeige erstattet worden wäre, 

da er schon mehrmals wegen Betrunkenheit beanstandet wurde. 

Außerdem soll er aus diesen Gründen in Kürze versetzt wer-

den .. " 

ad 2} Die Erklärungen des Kommandanten der italienischen Finanz­

wache bestätigen~ daß eine Schlägerei stattgefunden hat, 

doch bestehen~ folgt man de~ Darstellung im Leserbrief, 

Divergenzen hinsichtlich des Vorgangso Nach Rücksprache 

des Bundesministeriums für Auswärtige Angelegenheiten mit 

dem Chefredakteur der "Tiroler Tageszeitung" hat sich der 

vom Vorfall Betroffene bereit erklärt 9 meinem Ministerium 

eine genaue Darstellung des Hergangs des Vorfalls zukommen 

zu lassen~ Sobald diese Darstellung vorliegt p bin ich gerne 

bereit 9 die Österreichische Botschaft Rom anzuweisen, den 

Vorfall auch bei den zuständigen Zentralstellen in Rom zur 

Sprache zu bringen. 

Wien~ am 280 November 1980 

Der Bundesminister für Auswärtige 
Angele7nheI ten: 

/ 
1ft 

°// ~ 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTER/UM FüR INNERES 

GENERALDIREKTION 

Dringend 

FüR DIE ÖFFENT.UCHE SICHERHEIT 

t014 Wien, Postfach 100 

Zahl: 51 016/97-II~';-':3/80 
Tel. (0022) 6626/ 308 
Sachbearbeiter: Rat Dro Pollmächer 

Bei Beantwortung bitte angeben 
_ ..... ~ •• _ ...... ,;-. ..... p~, ••• _";T ..... 

Beschwerden gegen Grenzkontrollorgane; 

hier: Vorfall beim Genzübergang 
Brenner .. 

~. j\u:r.{\· .\1~l>d: . 1 

E ~.'~'~ ,Co t D 
./ : ~' .. '" 1_, t V """'" 

'. Z::: 0 .. '2:,G .01. "., t'l~ 11 ~ 
S ;~tl. i'1 • 

. ~~~~~---.:-~,_--...,r--"''''"'-~ 

An das 

Bundesministerium für Auswärtige 
Angelegenheiten 

Zu Zlo 02202!7-IVoV(80 vom 12.11.198q 

Wie n 

Das Bundesministerium für Inneres beehrt sich in der 
Anlage in Ablichtung den Leserbrief in der "Tiroler Tages­
zeitung" vom 3101001980, die Stellungnahme der Finanz­
landesdirektion für Tirol, erschienen am 12 0 1101980 in 
der tGTiroler TageSzeitungn,(die Stellungnahme des Leiters 
des Zollamtes Brennerpaß sowie die Rechtfertigungen der 
in Betracht kommenden Zollwachorgane p über die angebliche 
Mißhandlung eines Reisenden anläßlich der Grenzabfertigung 
durch italienische Grenzorgane am Brennerpa~mit der Bitte 
um gefällige Kenntnisnahme zu übermitteln. 
Beilager/ 

Für die Richfigkeff 
der Ausfernauna: 

)~~ 

180 November 1980 
Für den Bundesminister~ 

Dr. Kanera 
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Zahl~ 0-195/15-1980 

leserbrief in der Tiroler 
Tageszeitung 

Beilagen: 4 Meldungen 

An die 

finanzlandesdirektion für Tirol 

GA 6 = 

6021 I n n s b r u c k 

Brenner p 1980 11 06 

Bezugnehmend auf den leserbrief in der Tiroler Tages­

zeitung vom 31.1001980 " Folterkammer am italienischen Zollamt 

am Brenner " werden vom Zollamt Brennerpaß auftraQgsgemäß der 

vom Abfertigungsgruppenführer Grolnspa Cerwenka unmittelbar nach 

dem Vorfall beim italienischen Zollamt erstellte Aktenvermerk und 

die Stellungnahmen der Abfertigungsbeamten Revolnsp. Widmann und 

Insp. Tschol, zum Vorwurf über die angeblichen Äußerungen der 

österreichischen Abfertigungsorgane mit der Bitte um Kenntnisnahme 

vorgelegt. 

Hiezu wird noch folgendes berichtet: 

Der Abfertigungsgruppenführer hat dem Zollamt sofort sowohl 

mündlich als auch schriftlich Meldung über den Vorfall erstattet. 

Alle betroffenen Beamten stellen entschieden in Abrede D daß diese 

. Äußerungen gemacht wurden. 

Am.30010o1980 kam Cap. Avanzini, Chef der Guarda di Finanza 

em Brenner zum hOG Zollamt und erkundigte sich über den Vorfall', 

won dem er von privater Seite gehört habso Es wurde ihm eine Foto­

kopie des Aktenvermerkes zur Ve~fUgung gestellto 

Am 40110 wu~de das Zollamt von Herrn Nationalrat Pischl an­

gerufen und um Auskunft über die Schlägerei gebeten. Er teilte dem 

Zollamt mit~ daß er daran denke 9 eine Anfrage an den Außenminister 

zu richten, was dieser zu unternehmen gedenke, wenn des Hfteren 

österreichische ~taatsangehörige - wie im vorliegenden Fall - von 

ausländischen Kontrollorganen mißhandelt werdeno Um zu vermeiden, 
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dieser im Leserbrief daß aus sicher nicht ganz richtigen Dar-

stellung - ein Politikum gemacht wird, wurde darum gebeten p daß 

erst mit den zuständigen ~lieniSChen Stellen genaue Erkundungen 

eingeholt werden könnten ~n einer Aussprache mit Herrn Capitano 

Avanzini wurde von ihm b~äti9tv daß bedauerlicherweise an diesem 

, Vorfall ein Angphöriger der italienischen Finanzwache - der be­

trunken 9 aber nicht im Dienst war .- b~t8iligt gewesen wäre. Nach 

seinen Ermittlungen soll sich die ganze Angelegenheit jedoch anders 

, abgespielt habeno Zwischen dem jungen Mann - angeblich ebenfalls 

betrunken - und dem Finanziere soll es während -eines "kurzen Auf­

enthalteß des Reisebusses 9 wegen einer angeblich ,abgebrochenen· 

Autoantenne g zu einer Schlägerei gekommen sein g und zwar im Dorf 

~ Brennero Der Finanziere sei dem abfahrenden Bus bis zur Grenze 

nachgefahren und habe dort uersucht~ nochmals in den Bus zu kommen. 

Eine weitere Streiterei sei nur dadurch verhindert worden p daß der 

B~s über die Grenze weitergeleitet wurde~ 
Der'Capitano bedauerte den Vorfal~und wies darauf hing daß 

j gegen den Beamten bereits Anzeige erstattet ~orden wäre p da er 
I 

schon mehr@als wegen Betrunkenheit beanstandet wurdeo Außerdem soll 

er aus diesen Gründen in Kürze versetzt werdeno 

Der Vorstand: 

C J4~ 
4 /~v~~~ 
/~ / ~ 

/ 
I I 
L 

I 
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Cerwenka Anton Bezlnsp 
'~ollwachabt~ilun~ Bren~er 

An das 
Zollamt 
Brenneruaß 

'. '--

Brenner 31.10.1980 
~ ~ 

Auf Bezug des Schreibens vom 31.10.1980 von der Tiroler 
Tageszeitung möchte ich folgendes anher berichtenoDa ich dem 
Zollamt Brennerpaß einen Aktenvernerk geschrieben habe,der die 
Beschwerde eines Deutschen und eines Tiroler Reiseunterneh~ens 

. beinhaltet,so möchte ich konkret über den Vorfall nochmals be= 
richteno 

Am 26 .. 10.1980 um ca.18.30 Uhr kam ein TirQler Busunter= 
nehmen zur Einganfsabfertigung.Der Reisebusstand in der zweiten 
Reihe, da in Z\'le i Einre ise spuren abgefertigt '·lurde .. Es ent stiegen 
der Fahrer und eine Da=e,die sich sofort maßlos aufregte und Be= 
schwerde fUhrte.Die Frau erklärte,daß ein Fahrgast von einem in 
Zivil Dienst versehenden Finanzbeamten ins Gesicht geschlagen 
wurde.Ob jener verletzt oder unverletzt war kann ich nicht sagen. 
Daraufhin sagte ich der i3esch\verdefUhrerin und dem Busfahrer der 
rechts von der D~ne stand folgendes.Es tut mir leid aber in dies8ffi 
Vorfall können wir nichts dagegen tun,da sich ja alles im Ausland 
abspielte. Vlenn Sie sich schon beschwerden vlollen, was Ihr gutes 

. Recht ist,so bitte ich dies an der richtigenSteIle vorzub~ingen, 
Daraufhin ging der Fahrer und die Dame zum Bus, jedoch 

die }'rau d:re!1te siell noc!'...!!:!als um 1L."1.d rief.:· "Ich vlerde :nich trotz= 
I 

dem beschwerden." ~'lorauf ich antvlortete: "Bi tte tun Sie das, aber 
an der richtigen Stelle." ! Noch hinzufügen möchte ich,daß Insp 
Tschol Ge:r~ard den Fahrer aaigefordert hat sein Fahrzeug weite= 
nach rechts zu stellen, da die Fahrspur für die z\·rei te Reihe 
blockiert \':äre, was jedßoch nicht mehr in Frage kam, da der Bus 
die \'iei terreise antrat.Au3erdem die spitzfindigen Bemerkungen des 
Beschwerdeführers sti~~en nicht,denn in meinem Beisein sind solche 
Worte nichtgefallen o 

-
( 

L ... 
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Mid~~nn WalteT RevTnspo 
Z01·1 wacha btc ilun['; Brenner 
h==~~==================== 
( 

An das 
Zollamt Brenner'paß 

B ren n e r 
--------------------------

Brenner p 3100ktobcr 1980 

Am 26 00ktober 1980 hatte ich von 13 Uhr bis 20 Uhr Dienst beim 
Zolla"TIt· Brennerpaß-Z\Ve igst elle Bunde strasse" . 
Zwischen 18 Uhr und 19 Uhr erschien im Zollamt ein deutscher 
Busfahrer ~it einem deutschen Staatsbürger, der eine Verletzung 
unter dem linken Auge hatte und behauptete 9 ein italienischer 
Zollbca~ter in Zivil hätte ihm ohne Grund diese Verletzung zugefübto 
Der Partei vrurde 2.'J.f ;'!unsch die Adresse des nächsten Arztes, JJra Obojes 
in Gries 9 gegeben 9 worauf diese in Richtung österreich. weiterfuhren. 
Kurz n~ch diesem Vorfall erschien ein Tiroler Bus 9 aus dem mehrere 
Leute aussteigen, sich lautstark besch'derten und, von uns verlangten, 
daß wir gegen das unkorrekte und brutale Verhalten der italienischen 
Beamten einschreitenosolleno 
Wir erklärten Ihnen 9 daß wir dazu nicht befugt wäreno 
Da sich durch diesen Vorfall bereits eine Kolonne gebildet hatte, 
bat RevQInsp.Tschol den Busfahrer et~las auf die Seite zu fahren, um 
die wartenden Reisenden abfertigen zu können. 
Der Fahrer fuhr zur Seite, worauf mehrere Personen wieder ein 
Einschreiten auf italienischem Boden verlangten. 
"/ir erklärten den Reisenden, de.ß sie die :Beschwerde an die zuständige 
Behörde, an die italienische Botschaf"c oder 2.n das ~uständi;e 

. Hinisterii.u-::, richten müß""ten" Eine Reisende bemerkte noch vor den 
Einsteige~9 da3 Sie sich trotzdem über die unterlassene Hilfestellu~5 
beschweren ... ·ri.i::::'de D 

Ausserdem mu3 er'lIä!1 ... "1t werden, daß niemand etwas über eine verletzte 
Per~on s2.~te" DiesS'r ?erson vläre selbstverständlich jede nur :nögliche 
Hilfe zuteil geworden" 

~L~<~c{j:ft.jtL, 
aO"OO4JlIOOOOOOOCIJOQDOtJOQ~' - ~ 

Widma.T1 ...... "'1 vlal ter RevInsp" 

Auf ~efragen gibt Revlnsp. Wid~ann an g daß weder er, noch einer seine!' 
Kollegen eine derartige ÄUßerung, wie sie in der TT vom 31 0 10.1980 
geschildert vlU::::,de 0 gemacht ha"beno-~' 

. '. /. / 
... ~"c t ... • --r-; , 

o 0 C Q 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ~ 0 0 0 • 0 0 0 .00 

Bartejs~ GrpInsp. 
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'. ,TSCHOL Gerhard Insp. ~ Brenner 1980 10 31 
• iZwo Abt. Brenner . 

An das 
Zollamt Brennerpaß 

stell u!1p.::=.mah'""'1e 

I 
Am 26 0 10.1980 hatte ich in der Zeit von 12.00 bis 20.00 U. 

Abfertigungsdienst auf der Bundesstraße zu verrichteno Um ca. 
18.00 Uhr reiste eine Ausflugsgruppe in einem Kleinbun von 
Italien ko~~end nach Österreich ein. Der Fahrer des Busses öf~~ete 
das Fenster und sagte:" Sind das alles nur mehr Rattler da arübsn." 
Kurz darauf stieg eine Dame aus, und schilderte uns, \-,as auf der 
italienischen Gre:1ze vorgefallen war, und fragte wa's sie dagege::--, U!1~~::­

nehmen könnte. Der Abfertigungsgruppenführer Bezirksinspektor 
Cerv;enka erklärte ihr. da sich dieser Vorfall auf italienischen 

und sie möge sich daher ans AußeTh~inisterium in Wien wenden. 
~a ~ich durch den langen Aufenthalt ( 10 - 15 mina ) der Ausfluf~= 
gruppe an der italienischen Grenze eine Kolonne gebildet hatte, 
ersuchte ict!' den Fahrer seinen Bus f d.en er mitten auf dem At'lts= 
platz stehe!1 ließ, auf die· rechte Seite zu stellen, damit ich ei!:e 
zweite Abfertigur.gsspur eröffnen kann. Während dieser Zeit ~~rde 

.. . . ~ 

weder von mir noch von einem meir-er Kollegen eine Außerung ge~ac~~, 
wie dies in der Tiroler Tageszeitung vom 31. Okt. 1980 gescbildert 
wurde. 
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,"'~J .. CHr~c.1 II.Ill,On ljeZ.1ns:p 
'" Zollwachc.bte il un<=: Br~nr:er Brenner 27 0 1001930 

" . ' 
An das 
Zollamt 
Brennernaß 

Aktenvermerk. 

Am 26.10 0 1980 hatte ich laut Dienstplan in der Zeit von 
13 0 00 - 20030 Uhr auf der Bundesstraße Dienst (AE) zu verrichten. 
Um ca,,18~10 'Uhr kam ein :Susfahrer von einem 'deutschen Unterneh..":1en 
und besch .... lerte sich wegen folgenden Vorfallo Sie '''vrurden von eine::, 
,in Zivil (angeblic~ Finanzbeamter)kontrolliert,der die Frauen un= 
sittlich berü~~te und einen Fahrgast einen Schlag ins Gesicht ver= 
setzte,sodaß dieser ein kleines Cut rechts unter dem Auge hatteo 
Daraufhin sagte ich ZU.r;l Busfahrer,es tut mir leid,aber ich selbst 
,könne nichts unternelli~en,da dies alles auf italienischer Seite 
stattgefunden hat und er möge dies seiner Behörde in Deutsc'hland 
die für solche Angelegenhei ten zuständig ist, erklären und 3esch"'!~rce 

führenoSomit war für mich die Angelegenheit als solche erledigto 
Es dauerte jedoch nicht lange,vielleicht 10 Minuten,dann 

kam,ein Tiroler Busunterneh~en9aus dem eine Frau ausstieg,sich 
maßlos aufregte und ebenso Beschwerde führte 9 \.,ie vorangegangen oer 
deutsche Busfahrer.~ie XxKü~r Frau erklärtegdaß ein Fabrgast von 
einem in Zivil Dienst versehenden Finanzbeamten ins Gesicht ge= 
schlagen vrurde 0 Ob jener verletzt oder unverletzt 'tl,ar kann .ic~ 
nicht sagen .. :Daraufhin sagte ich der Besch~.verdeführerin. daß ";ir 
nichts dagege~ tun könnenfca es sich i~ Ausland a~spiel~e ~nc ~ir 
dafür nicht zi.lste,::.dig sind 0 Sie möge daher sich an die richtige 
D~enststelle für solche Angelegenheiten wendeno 

, . 
l· 
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Artikel aus der T I R 0 L E R TAG E S Z E I TUN G 

vom 31 e 10 .. 1980_ 

, .. 

· ' .. l>le hier publtzlertl!n Le!"E'fbtlefe sind e~ne Aus­
;.:wahl der t'.D$ {agl1m :.ngeuenden Mel.nung!!l:iu!:e­
r. rungen und ~eb(>D nicht (~.\<'l A .... <;idlt der :Rednk. 
'Uon, so ... dern DussmUeßlllü die desVerjasscl's 
:. ,Wieder. : ...... 
. . ~ . .r.:.,," - , . 

. ' ;. ". folterl~ammcrn im italienIschen ZoUamt.­
:: :' ..... , '. " • <lof dem }3J'{)nncri 1 'c, 

· .;~ '1\'er die G~~Chlc11t>1 eines Ilmge~Tll0]~rs h6~i: . 
· die sIch am NClfcnc:1feiertcg Quend:: cU! Jlalir:nl-
, seIler Seite auf ·ci::m Dr~nllcr zutmg, 'g}ciubt,il'I3' 
~ Jeme M,illr::] .. odar Sildamenka w:r.4etzl· :zil .sein,'­
;\\'0 Folterungen cnuhcmend an (1<::r Tagesord. 
" nung sind, Am lNocncncnde(25J26," Oktober) . 
,~1uhr eille OherlnntaIcr .AUs[JLlg.)gtUpp~ von rund' 
· '.~O Personen - es handelte sich um den ·.i3eir;chs·.··. 
, ausflug einer Gloßtiscltlel~i -- nach Stidtir;>I, Als. 
?~:iü.e ain So.n.ntagabcnd auf. der Bundesstrriße: tunt" 
;'~lraßenzoJJamt BJelW,Cr kamcn, tauchten ifalieni­
;' .~cl)e Zöllner Wld~i~.ZiviJjst ~ut, die den Omni-
:' .... . ,.. ··f· ;,. 

;'J,:.' :,'.'-: .: ...... ;, " . .. .... ' ...... ,. ....... + 
;;~:bus bestiegen; sich kurz UJr..sahen und dann einen 
~'jungen Mann dieser GlUppe "mi/nahmen". Der 
U.Jungc Mann, 18 .TalLre "JI, weder "high" nocll be­
r.'ttunkcn,.ging anstandslos mit, EI wurde von den 
r::'Beamlcn in einen kleinen Raum gefüllT:. wo er' 
t;.von äem Mann in Zidl soiort einige Hiebe hekam. 
<Der jLWgC Tiroler wehrte sielt nkM, er deckte 
:; ;se1n Gesicht, konnte aber dennoch niehl' verhin· 
~.·'c1eJ:I, daß er mehrere Doxh!ebe auf die Nase und 
L: .Handkanlenschlc.ge ins Genick eihielt. was i 

{;. Schwellunaen und PIelluI1gt:ll zur folge hatte'j 
(~Kein Men;ch snale ihm. worum es sich handelte. 

~lf:e ~61!ne! strmden IeJJnahmsJo'.J r;:all!?bcm. Als ~~_ 

~.' ~ .~." 
-,freien ein Huplwnz~rt begar.n. weil der 'Bus die 

,: .. M·~f!eI~ AbfertigwlO verhinaerle. ließ eIer SchIa· 
: :gcr von dem j~.'1qt~l Man;1 CD, bugsierte ihr. ins 
~.~ f.!Sie,.u::d.wicder ].:uück .in den Eil!>. P~e. Zöllner 
~~;.:'·,'iesen.dt:n Lenker ,J" ·soiorl·· .. '.1itr.12ufaltun.· •. ' ..,;. 

{:;ii>OC]i':'lJii :.vJri:!.-::'e.i s~i:iu?rdj!'l.f;s ini<:.'..>ii;s6.'lt:· Ais 
i:{}u Tiroki:' Bus bo:iaer '(.sterreid:!s::1;en Grenz; 
:i', 1t~nifOl1c' cnlddt, CrstCI,tC!';; mu."l f)d!i';riiC:l sofort 
~~·Mc!dung. Wes aber tate:l di(! O.::leire::'ch~'~? Sie 
ddciztc1l und scglC.1: "Ach so? SchOll ",jeder einer! 
;-Fahrä . ,:,rdlei' und. ver:-:rll!':;' c.!1I::s.''' Ich m(jchtc 
::·äie :öslerreichisc!;c;.n· Z;;m:;~hördf'n ire:;<!!!:. Sind 
"'\:vit :iJ:oler !lui· de;'1 .Bre;wcr F!f!; .... 'i.:d? Konncn 
~. j,Vir ~;hik,mlut 'und mjllhlllld€1tw.;-~2c-!! ohne fCg~ 
.. 1ieheTI. Grund? .. Und wenn wir u;;:s l;·?sci,weren, 

: '. ~äger.· um; die oliizicllli'n ösie:reidli.'chen Grenz· 
Ngan:J: "S<::hon wieder einer! Fe!f,H's '!:efC~r und' 

r= ..... """-------------., ... er~t:!:lt's ruh<-!" 'rh. l{., ötzZc,I-Br;:/lnlw! 

Siahprheitsdirektion für Tirel! 

.. 3. f~DV. 19ao 

tla./ . 

j'Sc,m,! uni Adresse r.'?s l3osc.'nverdeW.ll!e~s 
SiHj tl~; Redu4'-il'ir;n ~~c: .. :::'nllr:.l. ~~r.:n ;f~t ihrn; 

" de.1 j'':a:ncn r..:ch't bc:l:(in[;l;;!~aE:t;:Ti .. r:~ e." sonst 
. ' .b·~i jedf"1 St·ldtiro.':ahrt .c;c'l,,;}.-r';!.eilf!n· 

,. '" .... ". ".::' .. llC'.bNi wüide) . 
.... ..:~;. .. ~;,:..: .• ', h: '~::/':'! ;-~::':;'~,; ._~._.-.l~.' .:i~ ... -;.~~ r.·:·' ..... · ........... . 

., .......... 
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~~~~~'U~llU~@g' , ~g~.~~J©~~: t~~@g~®iE~~~d~~ tb@~mrU~~~ ~1~~~b~Q:ill~tiJtJ~ ;;·,;,{;~/U.I 
I !d .: .. . I.. . I • " .". ~ , .' • 1 " ~ '. • . \ " ~ ~! '. .:~ . " '.' '. ,..,.,.. . ~J!Jii"'.'(" .1 .... '-!- ~ • .!. 15 

pas geh? aus ~i!1cr Sfellungnanma der ~inanllc:r.dc~dir~l<fb~ '!~r Tira' zimt in einem l.e~~r~rie,f 9fl'Scltil~(lrl~n Vo~cl~ ~m ,B~cn_~,c~ hGr:,'0f,.~ : ':-: ;'; 
: F:" ;) ". "" ..... _, .'~~.' ',".". :,.!" .. ~,,. .. t', '·~'~·<_'~.,~·~'.,.z" .. "", .. " .. , .. ..",;,«,,..:,,,, .. ,,,., ... : ""0,,-''"/';'';;:'" ,:,~/:",,,,,~::,.', .. ,.y. sie hieTÜbßr unve,rZügllch an die Vorgesetzten :',; 
! ;' " .' ;', , { .",' '<'" Meldu.ng' erstatteten. Die 'Pinanzlendcsdlrektlon.,· 
: i;, . ,1,' . .' ':, .,'':'' .,,' darf festbC',lten. daß österreichische Zollorgano· 

• . .. - , .. , : auf dem Gebiet eines an4eren Staates mit ROck-_ 
sicht ,,au! dessen Souveränität nur einschreiten 
dürren.,. WCIIU dies aufgrund internationaler Ver- '\ 

~1IC.2Dva""""'?'"!9""':nI2M03 PP. nrtlpr ent::aiIitEiai3 ·1 
,ft 

, I 
! , 'fX5> • ';\ 

Klassische 
. Tr~, :" ' 
.. bi[]rtG~n"'Us .: 

!llC.<'OIJ~ 
Mühte! ",! m' . " ~~ -~. 

'aus Harris Tweed; -', "'; i • 

~'7mbswool, Baumwolle '.m. \ ,~ 
Il mll hercrusnehmbarem ' SIR l\i;R.t.~.I.=TATTI:!l i 
~~Voll-' oder PefzfuUer. .. A 1'... TT'f_ T~NY 

~'3"!.:":u .. !",rt:"",-r,,,,,,~,C'1J. "Id .lJ.-:1.Vl. "'" I 

DER iTAllENISCHE SCHLAGBAUM am Bren~er. Wird er na cl, der "Prygelszene" zum SchreCken? 

einbarungen vorgesehen 'lst~ wobel sich dleses . .1 
Tatigwerden Jedoch ätJsschließllch auf die Wahr-, ! 
nehmung von Belangen d!'r CrcnzahferU9Uog zu: : 
best.hriinkcn hat. Den B~amtcn des Zollamtes ~ I' 

Brennerpaß kann daher in Erm<1ngelung einer" 
Komp",tenz keinesfalIs ~Ine Verletzung, Ihrer: I j, , ' 

i INNSURUCK ... Folterkammern am 'italienischen 

[
.-zon .am .,Brenner?" betitelt sich '.eln Leserbrief, 
den wir am 31. Oktober vel'öffenUicbteI\ und In, 

: dem geschil<iert wurde. wie es a!ll NutionalfDier. 
: Mg (:intöm jungen- Tltolcr um llrcnner ergin(J. '(Jm 
; dieses .. Erlehnis" In Erinnerung zu rufen. sei dar~ 
; auf Jl1ngewiescn, daß der betroffene lBjiihrlge 
! Bursche bei der Rükkehr von einem Detriebsous­
. flug nilch Südtlrol ttn 'lh.:r Grenze vom, italleni­
! sehen Zöllner uus dem Bus' geholt 'und in einen 
kleinen RUllm geführt wurde. wo rnan, ihn mit . 
Boxhi'\!hcn und H'1l1dkantcnschlilgen .. bearbei­
teto": DIeso. VOT(J.:HJgswclse der Hallenlschen 
Zöllner hat In breiten Le!;erkrclscn Entrüstung 
ausgelöst, es gah aber auch. Stimmoll, . die mein­
ten. daß der Durscho v!ellelcht .doch ulkohojjsicrt 
gewesen sei ,und sIch vor8chrjft~widi'iU verhallen 
hiitle. Doß dem i'lher nicht so war, sondern die 
Schihlerung praktisch stimmen dürfte, beweist 
eIne ven Hofrat Tlr. Strimilzcr gClekhne!l! Siel­
Itln!Jnahw~ der Flrtrlnz!,.tndcsuircklion für .Tirol zu 
dem (lbrycl}annlf'n l.e~<:rbdd. D"rin hdllt es: 

"Die rjnllm:lilllrlc~;(ljrd(!.l"/l fiir Tlrol hat den 

Dienstpl1ichten vorgeworfe.n werden. ! 
Zur Information der te6eT sei. noch gesagt, daß' 1 

nach inofif'l.leller Mitteilung de!" KO!J)ll'lnndantcn.! 
der itallerl.lschen Finilnzw.1che am nrenner dem" , 
in R~dc stehenden, Vorfall eLne handgreifliche,· 
Auseinandersetzung zwisch.en dem jung'en' Mann' : 
und dcmltalienisch'Jll Angreifer (einem zu die-' 1 
sem Zeitpunkt auller Dienst befindlichen, offen-' : 
si'chtUch angeh eiferten Angehörigen der itallcnl-I. 
sehen Finanzwai:he) im Dorf Brenner wegen, 
einer angebiich besch1l.di9ten Autoantenne vor- i 

. angegangen sein, soll. Seitens der italienischen I 
;' Finanzweche werde {l1eser Vorfall außerordent- .' 

'+: LIeh bedauert, gegen. den Tliber sei bereits An-I 
Nach dem ErmlttluD.gsergebnls haben dIe Bearn~ , , " . . L 
ten der, Bcschwerdeführerin gf!genüber erklärt; ~~::-:ZH«1;~~~~@ HerrenllF!B'uJen I 
der Vorfall' täte Ihnen persönlich leid. dll sIch ::o&ti~,V~~;',~'""':.J" aus reiner Daumwolle 
aber dieser auf italienischem Staats. bzw. Ho- • ..., CI • .::pCl(1(;,CS , 

hcitsgd>iel zugotrarrcn habe. selen sie nicht zum . ' + . , 
Einschreiten berechtigt; die 13est:hwcrdefilhrerin zeIge oel Gericht erstattet won!cn. Außerdem sei' : 
mogc' sich dilher cntwodM an du!; Außf'nmin(ste- mIt dess('!n balr!icrcr Vcnef.7.unrr 7.U rcrhn(!n. ! 
cium oJer an die ftal[en!schr:m Vertrctun'Jshchär- Die Anzchre hel einem (österrclchlsc:hen oder' 

i' .e, 1'1 ':" '!;l'; ,-rH,' "', vorerwilhnt(:Il,Le~c~11I iul..:t.Ul11 ,A.~11,1ß '!}l,lIrmmen" olm' in ,Ostt:rmldl 'wend CI!, :Kcil'lc~;fi;:lIi;' solfendie . ftllllen/schen) Gerlelit' wird' i.iil,>l{tbi:iqen l,c! 'Vor) 
,.,.; ';'~, i ,'i' -- m11· \Illv,·xzilnlkh. l!i!\'ld:t:ndc LIIll11II11IHH'n,('II1'~II_ C:.",.('" h~~""·.";";".h".I·~. 'II •• n,,_ .. __ ,_ 
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